
Übergangsmanagement 

als Treiber dynamischer Stadtteilentwicklung

Y. Nische, A. Borde, R. Winter

Übergangsmanagement als regionale 
Bildungsinnovation

DLR Transfertagung München, 10. – 11.12.2009



Stadtteilentwicklung für ein dynamisches  
Übergangsmanagement

Übergangsmanagement als Treiber dynamischer 
Stadtteilentwicklung

Übergangsmanagement 
als Treiber dynamischer Stadtteilentwicklung

Effektive Verbindung von integrierter Stadtteilentw icklung und erfolgreichem 
Übergangsmanagement



Lernende Region Billenetz (2001 – 2008)

• Übergang Kita – Schule

• Übergang Schule - Beruf
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Wirkungen

• Handlungsfelder definiert

• Kooperation der Akteure bewirkt

• Verantwortungsgemeinschaft konstituiert

• Ressourcen mobilisiert

• Sozialräumliche Projekte initiiert

• Handlungsempfehlungen erarbeitet

• Kommunales Rahmenkonzept Bildung - LLL
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Beispiel: Das Rauhe Haus

Entwicklung des neuen Arbeitsfeldes  
Jugendhilfe -Schule

4 Handlungsfelder
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Einen guten Einstieg in die Schule 
Einschulung der Eltern
Schulunterstützene Angebote
Kontakt zum Jugendamt
Nachgehende Arbeit
Sozialpädagogen als intermediäre Instanz 
mit Arbeitsplatz an der Schule

Bildungsdokumentation
Begegnungsjahr
Elternbildungsangebote
Kooperative Vorschule
Fachaustausch von Erziehern und 
Lehrern zur Elterarbeit

GS Mümmelmannsberg
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Alltag

Gemeinsam für eine gute Schule

-Angebote für Schülerinnen und Schüler
-Angebote für Eltern
-Angebote für Lehrer
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Zurück in die Zukunft
Unterricht und Wohngemeinschaft
Schrittweise Rückkehr in die Schule
Rückkehr in die Familie oder Selbstständigkeit
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Schulverweigerer im Altern von 11-14 Jahren
Qualifizierter Hauptschulabschluss

P      ädagogische
E      ntwicklungsförderung für 
P      rimarschüler aus 
E     imsbüttel
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SHS Fuchsbergredder

GHR Beim Pachthof

GS Rahewinkel

GR Sterntalerstr.

Kita Kandinsky-Allee 
Kita Franz Mark-Str.

H.-Braune Kinderhaus

Kita Mümmelmaus

Arche Noah

Kita Wabe e.V.

Kita Dietzweg

Kita Horner Hummel

Kita Mondrianweg

Kita St. Nikolaus

GR Mümmelmannsberg

GR Sterntalerstraße

Wichernschule

GR Fuchsbergredder

HR   Denksteinweg

SHS Zitzewitzstraße

Kurt-Körber-Gymnasium

Gym. Mariental

Wichernschule

Rebus BillstedtGS Horn

GS Öjendorf

GS Mümmelmannsberg

GHR Am Eichtalpark

GHR Möllner Landstraße

FS Hauskoppelstieg

HR Steinadlerweg

HR Hermannstal

GHR Beim Pachthof

HR Holstenhof

Jugendamt M-RII

Basis & Woge e.V.

Jugendbeauft. Polizei

Kompetenzagentur des Billenetz
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Das Netzwerk für Lebensbegleitendes Lernen 
im Hamburger Osten

„Wir produzieren gelungene             
Biographien“

Leitbild und Handlungsmaximen für ein 
sozialräumliches Netzwerk
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Akteurs- und Entwicklungslinien

Senatsprogramme

Aktive Stadtteilentwicklung
Lebenswerte Stadt Hamburg
Schulreform
Rahmenprogramm Integrierte 
Stadtteilentwicklung

ESF Hamburg

Bundesprogramme

Soziale Stadt
Lernende Regionen
Kompetenzagenturen
Schulverweigerung - 2. Chance
Perspektive Berufsabschluss
XENOS
LOS / Stärken vor Ort
Lernen vor Ort
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Regionalisierung als Chance

Bildungsentwicklung stärkt Rolle der Kommunen

(Regionale Bildungslandschaften)

Einbeziehung regionaler Akteure

Verzahnung regionaler Strukturen und Prozesse
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Herausforderungen

Entwicklung ebenen- und bereichsübergreifender 
Steuerungssysteme

• horizontal (z.B. Schule, Jugendhilfe, Arbeitsförderung)
• vertikal (Sozialraum, Kommune, Land)

Konstruktives Zusammenwirken von Bottom-Up- und Top-
Down-Prozessen

Landesweite Entwicklung und besondere Fördergebiete

Vereinbarkeit von Senatsinitiativen und Projekten
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Rahmenprogramm 
Integrierte Stadtteilentwicklung

(R I S E)

als Handlungsrahmen und 
Arbeitsprinzip
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R I S E 
Hauptsächliche Handlungsfelder und Maßnahmen

•• Verbesserung der Wohnbedingungen / des Verbesserung der Wohnbedingungen / des WohnWohn--
umfeldesumfeldes

•• FFöörderung der Bildungsrderung der Bildungs-- und Entwicklungsmund Entwicklungsmööglichkeiten glichkeiten 
insbes. von Kindern und Jugendlichen, insbes. von Kindern und Jugendlichen, 

•• BeschBeschääftigungsfftigungsföörderung und Strderung und Stäärkung der lokalen rkung der lokalen 
Wirtschaft,Wirtschaft,

•• Aktivierung der BevAktivierung der Bevöölkerung.lkerung.
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R I S E 
Organisationsstruktur mit drei Handlungsebenen

• Senatskommission Integrierte Stadtteilentwicklung: 
politische Steuerung 

• Behördenübergreifender Leitungsausschuss:
Programmsteuerung

• Bezirksämter: Gesamtverantwortung für die Entwicklung 
und Durchführung aller Maßnahmen und Projekte
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Übergangsmanagement

• Bildung als wesentlicher Entwicklungsfaktor

• Ressortübergreifende Zusammenarbeit

• Regionalisierung, Sozialraumorientierung

• Einbeziehung der Ebenen Land, Bezirk, Region

• Finanzierungsmöglichkeiten, Innovative  Projekte

• Wirkungsorientierte Steuerung

• Bürgerbeteiligung, Aktivierung, Öffentlichkeitsarbeit

Nutzen für das Übergangsmanagement
Gelingensfaktoren, Katalysatoren
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Von RISE zu Kairos

Integrierte 
Stadtteilentwicklung

in Hamburg

Impulse aus der 
Lernenden Region

„Billenetz“

Integrierte Stadtteilentwicklung im 
Bezirk Hamburg-Mitte

Stadtteilentwicklungsprozess Billstedt-Horn

Schwerpunktthema 
Bildung Kairos



• Zielt auf die Entwicklung eines kohärenten 
Bildungsmanagements für den Stadtstaat Hamburg

• bearbeitet u. a. sieben Übergangssituationen

• ist deshalb eng mit dem Programm der Integrierten 
Stadtteilentwicklung verknüpft

Das Hamburger Vorhaben zum Programm 
„Lernen vor Ort“
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„Die größte Gefahr droht vielleicht weniger von 
denjenigen, die böse Absichten verfolgen, als von 
denjenigen, die guten Willens sind, deren Vorstellungen 
von der Realität aber mehr ihren Wünschen als den 
Tatsachen entsprechen und die sich der Konsequenzen 
ihrer Handlungen nicht genügend bewußt sind.“
(MORKEL 1967)

Illusion linearer Steuerung in komplexen Systemen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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Albert Borde

Stiftung Das Rauhe Haus
aborde@rauheshaus.de
Tel.: (040) 655 91 136

Rüdiger Winter

Arbeit und Leben Hamburg e.V.
ruediger.winter@hamburg.arbeitundleben.de
Tel.: (040) 28 40 16 23


